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GRÖSSE
200 cm lang und 40 cm breit  

MATERIAL
Schachenmayr Ikaria, 100 g Knäuel

Farbe 00081 (grape color)  Knäuel 1
Farbe 00082 (flowerfield color)  Knäuel 1
Farbe 00083 (dune color)  Knäuel 1
Farbe 00084 (breeze color) Knäuel 1
Farbe 00085 (mosaic color) Knäuel 1  

Die Banderolen überprüfen und nur Knäuel der gleichen Farbpartie ver-
wenden. Der Materialverbrauch kann von Person zu Person variieren.

NADELN & SONSTIGES
Von Milward eine Rundstricknadel 6 mm, 40 cm lang
Zwei Maschenmarkierer
Wollsticknadel

ABKÜRZUNGEN
cm = Zentimeter
g  = Gramm
M  = Masche
MM = Maschenmarkierer
m  = Meter
mm = Millimeter
R  = Reihe
Rd = Runde

MASCHENPROBE 
Im Diagonalmuster: 12 M und 22 R = 10 x 10 cm.

GRUNDTECHNIKEN

Patentrand:
In Hinreihen die ersten und letzten 3 M wie folgt stricken: 
1 M rechts stricken, 1 M wie zum Linksstricken abheben 
(Faden vor der M mitführen), 1 M rechts stricken.
In Rückreihen die ersten und letzten 3 M wie folgt stricken: 
1 M wie zum Linksstricken abheben (Faden vor der M mit-
führen), 1 M rechts stricken, 1 M wie zum Linksstricken ab-
heben (Faden vor der M mitführen).

Diagonalmuster:
(bei einem Anschlag von 80 M)
1. R (Rückr): 3 M Patentrand, MM setzen, 74 M rechts stri-
cken, MM setzen, 3 M Patentrand.
2. R (Hinr): 3 M Patentrand, MM setzen, 2 M rechts zu-
sammenstricken, 71 M rechts stricken, 1 M rechts aus dem 
Querfaden der nächsten M stricken, 1 M rechts, MM setzen, 
3 M Patentrand.
3. R (Rückr): 3 M Patentrand, MM setzen, 74 M rechts stri-
cken, MM setzen, 3 M Patentrand.
4. R (Hinr): 3 M Patentrand, MM setzen, 2 M rechts zusam-
menstricken, * 1 Umschlag, 1 M rechts, ab * stets wieder-
holen bis zur M vor dem nächsten MM, aus der nächsten M  
3 M herausstricken wie folgt: 1 M rechts, die M auf der lin-
ken Nadel lassen, 1 Umschlag und 1 M rechts verschränkt 
aus derselben M stricken, MM setzen, 3 M Patentrand.
5. R (Rückr): 3 M Patentrand, MM setzen, 74 M rechts stri-
cken, dabei die Umschläge fallen lassen und die M lang- 
ziehen, MM setzen, 3 M Patentrand.
6.-9. R: wie die 2.- 5. R stricken.
10.-11. R: wie die 2. und 3. R stricken.
12. R: wie die 2. R stricken.
Die 1. bis 12. R stets wiederholen.

Farbfolge
Je 40 cm (= 1 Knäuel) grape color (81), flowerfield color (82),  
dune color (83), breeze color (84), mosaic color (85). 

ANLEITUNG 
Durch die Ab- und Zunahmen entsteht ein diagonaler Ma-
schenverlauf. Unbedingt darauf achten, dass die M-Zahl 
zwischen den Patenträndern gleich bleibt!

In Grape color 80 M locker anschlagen. In der 1. Rückr mit 
dem Diagonalmuster beginnen. Die 1. bis 12. R stets wie-
derholen, dabei die Farbfolge beachten. Mit einem Knäuel 
kann man ca. 40 cm stricken. Die Garnfarbe jeweils am 
R-Beginn wechseln, das Grundmuster entsprechend mus-
tergemäß weiterarbeiten. 

Nach 200 cm, gegen Ende der letzten Farbe mosaic color, 
den Schal nach einer 12. R des Diagonalmusters beenden. 
Dafür die M wie beschrieben stricken und gleichzeitig ab-
ketten. 

Alle Fäden vernähen.
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